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 Schweiz als Staatenbund 

 Föderalismus und Subsidiarität 

 Eigenständigkeit der Kantone 
Der Bund soll nur diejenigen staatlichen  

Aufgaben übernehmen, die ihm über die  

Bundesverfassung übertragen wurden.  

Alle anderen Aufgaben werden von den  

Kantonen selber geregelt oder von diesen  

an die Gemeinden delegiert. 

 Delegation nach unten bedingt 
aber auch Koordinationsaufwand 

Unzählige Fachkonferenzen und  
Direktorenkonferenzen der Kantone 

KKGEO - eine von vielen kantonalen Konferenzen 2
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 Sekretariate der versch. Direktoren- 
und Fachkonferenzen an einem Ort 

 Infrastruktur für Sitzungen, Tagungen 

 Synergienutzung durch einfachere 
Zusammenarbeit 

 Finanziert wird das HdK durch die  
Kantone resp. durch die jeweiligen 
Konferenzen selber 

 Direktorenkonferenzen 
EDK, FDK, KKJPD, KWL, KÖV, BPUK… 

 Fachkonferenzen 
KKPKS, SIK, KVU, KIK, KPK, KKGEO… 

 

 

 

Haus der Kantone in Bern (HdK) 2
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 KKGEO ist eine junge Konferenz 

 2000 GIS-Strategie Bund 

 2001 Impulsprogramm e.geo-ch 

 Bund setzt Duftmarke pro GIS 

 2004 Gründung KKGEO  
Zur Koordination der kantonalen  
GIS- und Geoinformationsinteressen 

 2008 Geoinformationsgesetz 
180 Geobasisdaten nach Bundesrecht 

Aufbau Nationale Geodateninfrastruktur 

 2010 Leistungsauftrag der BPUK 
Erweiteter Einbezug und Koordination 

der «GIS-verwandten» Fachkonferenzen 

Geburtshelfer Impulsprogramm e-geo.ch 2
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 Jährlicher Leistungsauftrag der Schweizerischen  
Bau-, Planungs- und Umweltdirektorenkonferenz (BPUK) 
– Koordination und Weiterentwicklung der Zusammenarbeit der kantonalen 

Fachstellen und der interkantonalen Fachkonferenzen mit Einbezug des 
Städte- und des Gemeindeverbandes im Bereich der Geoinformation; 

– Koordination und Förderung der Harmonisierung, Aggregation, Bereitstellung 
und Nutzung von Geobasisdaten nach Bundes- und Kantonsrecht; 

– Koordination und Förderung des Aufbaus und Betriebs der Nationalen 
Geodateninfrastruktur zusammen mit Bund, Gemeinden und Dritten unter 
Nutzung von dezentral gehaltenen Geodaten. 

Kernaufgaben der KKGEO 2
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Koordination Kantone Koordination Staatsebenen operative Umsetzung 
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 Führungsrolle BPUK, Aufgaben an KKGEO delegiert 
– Die BPUK hat 2009 die Führungsrolle und politische Verantwortung für die 

Koordination der Kantone im Bereich der Geoinformation übernommen 
(Übergreifend über die versch. Direktorenkonferenzen). 

– Die KKGEO bereitet der BPUK die Geschäfte im Bereich Geoinformation vor 

Kernaufgaben der KKGEO 2
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Organisation BPUK – KKGEO – Begleitgremium 2
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KKGEO 

BPUK 

Begleitgruppe Geoinformation 
beauftragt, beschliesst 

bearbeitet, schlägt vor 

prüft, empfiehlt Leistungsauftrag 

Vorstand 

Geschäftsstelle 

Mitglieder 

General-
versammlung 

Geschäftsstelle 

Plenar- 
und Haupt-

versammlung 

KPK 

CS 

KVU 

KBNL 

SGV 

KIK 

SSV 

KOK 

VSGV 

KOLAS 

Leitung 

stimmt sich ab 

Beisitz 

Beisitz 

Vorstand 
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 Verein mit Kantonen und FL als Mitglieder 

 Geschäftsstelle mit 3 Mitarbeitern 
– Leiter der Geschäftsstelle ist Mathias Ritter 

– Administrativer Sitz künftig im HdK, Bern 

– Operativer Sitz beim Kanton LU (GIS-Fachstelle) 

 Budget von knapp 800’000.- 
– Mitgliederbeiträge (10%) 

– Leistungsauftrag (70%) 

– Projekteinnahmen (20%) 

 Ausgaben 
– Personalkosten (50%) 

– Projekte und Infrastruktur (40%) 

– Administration, Koordination (10%) 

 

Organisation der KKGEO 2
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 Hauptaufgabe aus dem Geoinformationsrecht des Bundes 

 Geobasisdaten sind auf einem rechtsetzenden Erlass beruhenden 
Geodaten: 
– Geobasisdaten nach Bundesrecht (GeoIV) 

– Geobasisdaten nach Kantonsrecht (KGeoIV) 

– Geobasisdaten nach Gemeinderecht 

 

Geobasisdaten harmonisieren + bereitstellen 2
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z.B. Nutzungsplanung (III), Nationalstrassen (I) 

z.B. Baulinien (V), Leitungskataster (IV) 

z.B. Baumkataster (VI) 

Über die Nationale   
Geodateninfrastruktur  
(NGDI) bereitzustellen 
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Geobasisdaten harmonisieren 

 181 Geobasisdaten nach Bundesrecht 
– 77 sind in der Zuständigkeit der Kantone => 65% modelliert (1. Schritt) 

– 17 haben erhöhte Anforderungen und sind Bestandteil der ÖREB-Kataster 
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181 

77 

104 

 104 in Zuständigkeit Bund 
– Fachamt des Bundes definiert Datenumfang und  

Inhalt (Anforderungen der Fachgesetzgebung) 

– Z.B. Hochwasserschutz- und Sicherheit (ID 81) 

 77 in Zuständigkeit der Kantone 
– Bund und Kantone definieren gemeinsam  

Datenumfang und -inhalt (unter Federführung  
des zuständiges Fachamtes des Bundes)  
=> minimale Geodatenmodelle (MGDM) 

– Z.B. Nutzungsplanung (ID 73) , Gefahrenkarten (ID 166) 

Anzahl Geobasisdaten gemäss 
Geoinformationsverordnung (Stand 2015) 
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Geobasisdaten harmonisieren 

 A) Datenerfassung und –aufbereitung in den Kantonen 
– 65% der 77 Geobasisdatensätze sind modelliert  

– Daten müssen gemäss GeoIG innert 5 Jahren geliefert werden.  

– Gemeinsame Priorisierung ist nötig, deshalb kantonale 

 => Umsetzungsplanung (Planung der Priorisierung) 

 => Umsetzungsprogramme (Umsetzung der Priorisierung) 

– Pragmatischer Ansatz zum optimierten Einsatz der beschränkten  
kantonalen Ressourcen 

 

 B) Datenaustausch zw. Bund und Kantonen 
– Vertraglich:  Geodatenaustausch unter Behörden 

– Technisch: Handlungsempfehlungen zum modellkonformen 
Austausch von Geodaten (MDX)  

– Operativ: Kantone stellen Geobasisdaten über zentrale 
Aggregationsinfrastruktur bereit. 

 12 

77 
 

104 

A 

B 
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Umsetzungsplanung Geobasisdaten 2
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 Ausgangslage: 
– Gesetzliche Umsetzungsfrist von 5 Jahren  

ab Vorliegen des MGDM (GeoIV, Art. 53, Abs. 1) 

– aus GeoIG keine finanziellen Mittel für die Umsetzung 

– unterschiedliche und knappe Ressourcen bei den Kantonen 

– unterschiedlicher Stand der Daten aus dem Vollzug der Fachgesetze  

 Problem: 
– Unterschiedliche Planung pro Kanton  

– 5-Jahresfrist über alle Themen schwierig einzuhalten  

– keine Flächendeckung bis auf weiteres 

 Lösung: 
– Priorisierung der Umsetzung mittels 

       => Umsetzungsplanung und Umsetzungsprogrammen 

– Abgenommen durch BPUK 
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Vorteile der Umsetzungsplanung 2
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 Priorisierung der MGDM aufgrund von 

versch. Anforderungen (Katalog) 

 Schnellere Flächendeckung dank 

Umsetzungsprogrammen 

 Abschätzung der kommenden Verfügbarkeit 

der Daten für potentielle Nutzer 

 Nutzung von Synergien unter den Kantonen 

 Ressourcenplanung der Kantone optimieren 
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2016-2019  Programm II 
AV (DM01), Landw. Bewirtschaftung,  
Kataster belasteter Standorte, Nutzungsplanung 

2017-2018  
Programm III 

2014-2017 Programm I 
AV (MOpublic), Gefahrenkarten, 
plan. Gewässerschutz  

2019-2022 ? 
Programm IV 

2020-2021 ?  
… 

2021-2023 ? 
…. 

Jährliche Überprüfung der Planung  falls 
nötig, Definition eines zusätzlichen Programms 
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Stand der Umsetzungsprogramme I und II 2
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Umsetzungs-

programme 
Thema / MGDM Stand der Umsetzung 

2014-17 Amtliche Vermessung (MOpublic) siehe Angebotsplanung der Kantone 

2014-17 Gefahrenkarten (ID 166.1) Siehe Angebotsplanung der Kantone 

2014-17 
Planerischer Gewässerschutz  

(ID 130.1, 131.1, 132.1) 
Umsetzung in Arbeit (Kanton BL) 

2016-19 
Amtliche Vermessung DM.01  

(ID 54.1 - 64.1) 
Umsetzung in Arbeit (Kanton LU)  

2016-19 
Landwirtschaftl. Bewirtschaftung  

(ID 151.1, 153.1-8) 
Umsetzung in Arbeit (Kanton BE) 

2016-19 
Kataster der belasteten Standorte  

(ID 114.2, 116.1) 
Umsetzung in Arbeit (Kanton SH) 

2016-19 
Nutzungsplanung  

(ID 73.1, 145.1, 157.1, 159.1) 
Umsetzung in Arbeit (Kanton TG) 
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Umsetzungsprogramm III (2017-2018) 2
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Umsetzungs-

programm 
Thema / MGDM 

2017-18 
Ruhezonen für Wildtiere (inkl. Routennetz)  

(ID 195.1, 195.2) 

2017-18 Waldreservate (ID 160.1) 

2017-18 
Kantonale Ausnahmetransportrouten  

(ID 184.1) 
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Geobasisdaten bereitstellen 2
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 Lieferungspflicht Geobasisdaten (Art 34. GeoIV)  
1 Die Geobasisdaten werden durch folgende Geodienste zugänglich und nutzbar gemacht: 

a. durch Darstellungsdienste: alle Geobasisdaten der Zugangsberechtigungsstufe A; 

b. durch Download-Dienste: die im Anhang 1 bezeichneten Geobasisdaten. 

2 Das Bundesamt für Landestopografie kann für diese Geodienste Vorschriften über die 
qualitativen und technischen Anforderungen im Hinblick auf eine optimale Vernetzung erlassen.  

 

 Die Aggregationsinfrastruktur der Kantone (Auszug aus der Strategie) 
– aggregiert die Geobasisdaten in Zuständigkeit der Kantone über die ganze Schweiz und stellt 

sie aktuell, zuverlässig, flächendeckend und bedarfsgerecht zur weiteren Nutzung zur 
Verfügung.  

– unterstützt die Kantone nachhaltig bei der Umsetzung ihrer Bereitstellungspflicht aufgrund des 
Geoinformationsgesetzes und entlastet sie von interkantonal gleichartigen, wiederkehrenden 
Aufgaben.  

– ist ein anerkannter und effizienter Pfeiler der Nationalen Geodateninfrastruktur und nutzt 
Synergien mit den Infrastrukturen des Bundes und der Kantone.  
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Aggregationsinfrastruktur der Kantone (AI) 2
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Infra-

struktur 
(AI) 

4) MDX 

KGDI 

2) MDX 

1)  6) 

2) Geobasisdaten nach 
Bundesrecht in Zust. Kanton: 
26 x Transfer 

1) Kantonale Geodaten: 
Spezialdienste für lokale Kunden 
und kantonsinterne Stellen 

3) Darstellungsdienste nach GeoIV:  
1x durch AI, anstelle 26x bei den Kantonen  

4) Downloaddienst nach GeoIV 
für Nationales Geoportal, für 
BGDI  und Weitere 
1x durch AI, anstelle 26x bei 
den Kantonen  

3) 

6) Standardisierte Benutzerderivate 
Kundenorientiertes, einfach 
nutzbares Angebot an Geobasisdaten 
in einem standardisierten Format  
(z.B. WFS, Geopackage, Shapefile) 
1x durch AI, anstelle 26x bei den 
Kantonen 

5) 

 
5) Nationale Kunden, 
breite Öffentlichkeit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

geodienste.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

geo.bs.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

geo.admin.ch 
erweitert 
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KKGEO - Aktionsplan 2
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  Weitere Projekte der KKGEO im Aktionsplan unter www.kkgeo.ch 
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Fragen? 2
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Geschäftsstelle KKGEO-CCGEO 
c/o Raum und Wirtschaft (rawi) 
Murbacherstrasse 21, Postfach 
CH-6002 Luzern 
Telefon: +41 41 210 21 24 
info@kkgeo.ch 
www.kkgeo.ch, www.ccgeo.ch 
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